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Beschlussvorlage
158/2006

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

22.11.2006 Jugendhilfeausschuss öffentlich entscheidend 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
Aufnahme von unter Dreijährigen im Kindergarten Bad Dürkheim-Leistadt 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bedarf für die befristete Eröffnung der 5. Kindergartengruppe für 10 Kinder vom 
01.01.2007 bis  31.07.2007 wird anerkannt. 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja      Nein 
 
Haushaltsstelle:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 14.11.2006 
In Vertretung 
 
 
 
Claus Potje 
Kreisbeigeordneter 
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Dem Kindergarten wurden für das laufende Kindergartenjahr der Betreuungsbedarf von 
ca. 6 zweijährigen Kindern gemeldet. Da die Einrichtung bereits ab dem 01.05.2007 durch 
die Aufnahme von Rechtsanspruchskindern (3-6jährige Kinder) mit 44 Kindern voll belegt 
ist, stellt die Stadt Bad Dürkheim den Antrag, ab dem 01.01.2007 befristet bis zum 
31.07.2007 die ehemals genehmigte 5. Gruppe mit 10 Plätzen wieder zu eröffnen. 
 
Die Befristung der Maßnahme liegt darin begründet, dass in der Kindertagesstätte noch 
einige Kinder betreut werden, die in den letzten Jahren aus anderen Stadtgebieten 
aufgenommen wurden um dortige Engpässe zu entlasten. Durch die Anzahl der 
Schulabgänger wird die Weiterführung der 5. Gruppe im nächsten Kindergartenjahr nicht 
mehr notwendig sein. 
 
 
 
 


